
Z ahnschmerz oder CMD? Wer
einen sicheren Weg sucht, die
Diagnostik- und Differenzial-

diagnostik einer CMD-Symptomatik zu
managen, wird in dem neuen Programm
easy C.M.D. fündig. Die Software hat aus
unserer Sicht viele Vorteile, die im Fol-
genden vorgestellt werden sollen.

Bebildert und beschriftet 

wie ein Lehrbuch

Sie sitzen am Patienten und haben 
mit dem geöffneten Untersuchungs-
programm das Lehrbuch gleich mit 
aufgeschlagen. Bilder und Hilfetexte

machen es dem Behandler wirklich 
einfacher, die Untersuchung sicher
durchzuführen. Für Fortgeschrittene
lassen sich die Hilfetexte im Menü 
auch abwählen, dann sind nur noch 
die Bilder zu sehen (Abb. 1–2).

Vollautomatische Diagnosehilfe 

Die Diagnose wird automatisch auf
Knopfdruck aus den eingetragenen 
Befunden errechnet und als Vorschlag
formuliert, der auf der 25-jährigen Er-
fahrung des Entwicklerteams basiert.
Einzige Voraussetzung ist die fachge-
rechte Erhebung aller notwendigen Be-

funde. Schließlich ist eine sichere Diag-
nose nur auf der Grundlage aller Be-
funde möglich (Abb. 3).

Die Ä 75 verdient sich von selbst

easy C.M.D. generiert automatisch ei-
nen Befundbericht als PDF für den 
Patienten und für alle Überweiser so-
wie für medizinische Partner, die im
Netzwerk zur Behandlung gebraucht
werden. Das ist wichtig, weil CMD-
Therapie nur im fachübergreifenden
Netzwerk erfolgreich betrieben werden
kann. easy C.M.D. bietet die Möglich-
keit, unbegrenzt Netzwerkpartner zu
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Die neue Generation 
CMD-Software im Praxistest

| Dr. Johannes Schinz 

In der letzten Ausgabe der ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis wurde die neue Software easy C.M.D.
vorgestellt. In diesem Fall steht C.M.D. für Clinical Management Device, das als „Klinisches 
Management-Instrument“ eine geführte Abfrage zu nahezu allen derzeit wissenschaftlich 
diskutieren Aspekten der Craniomandibulären Dysfunktion und viele weitere Funktionen bietet.
Im zweiten Teil des Artikels werden weitere Vorteile des Systems aus Sicht des Autors sowie 
technische und wirtschaftliche Eigenschaften dargestellt.

Abb. 1–2: Ob einfache Registrierung der Befunde oder Hilfe in Wort und Bild zum Untersuchungsgang – zu jedem Test in easy C.M.D. stehen bei Bedarf Erläuterungen zur Verfügung.
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speichern und bei Bedarf zu aktivieren.
Allein über diese Funktion ist der mo-
derate Kaufpreis des Programmes in
kurzer Zeit verdient.

Fachübergreifende Kommunikation

Egal welche Fachrichtung – alle CMD-
Therapeuten stehen in der Diagnostik
vor der Aufgabe, die Ursache der oben
genannten Symptome zu finden und 
zu behandeln. Oft verhindern zeitliche
Gründe die genaue Abklärung oder auch
nur die Arbeit im Netzwerk mit regel-
mäßigen Befunden an die Mitbehand-
ler. Mit dieser Software kann schnell
und strukturiert das Vorliegen einer
CMD abgeklärt, die individuellen Ur-
sachen der Symptome gefunden und
alle Erkenntnisse an Kotherapeuten per
Klick weitergegeben werden. easy C.M.D.
ist neu als Programm, das explizit für
Ärzte, Zahnärzte und Heilhilfsberufler
fachübergreifend konzipiert wurde. Es
stellt ein wichtiges Kommunikations -
instrument zwischen den Therapeuten
der unterschiedlichen Disziplinen dar.

VDDS oder direkter 

Draht zur Software

VDDS heißt hier das Zauberwort, das 
die Grundlage für die Einbindung in das
Praxisnetzwerk ist. Die „VDDS-Schnitt-
stelle“, die vom Verband deutscher 
Dental Softwareunternehmen e.V. he-
rausgegeben wurde und sich als Stan-
dard durchgesetzt hat, ermöglicht es,
die persönlichen Daten zum Patien-

ten ins easy C.M.D. zu übernehmen. Per
Mausklick gelangt man so aus den
meisten Praxisverwaltungsprogram-
men ins easy C.M.D. und öffnet dabei 
automatisch genau diesen Patienten.
Der hohe VDDS-Level 6 wurde im Pro-
gramm umgesetzt. 

Das Programm in Euro und Cent

Das Programm wird immer als netz-
werkfähige Version ausgeliefert. Ins-
besondere die Straffung der wirklich
notwendigen Befundung macht es in
der Anwendung wirtschaftlich. Das
Programm wird behandlergebunden 
lizenziert und ist mit einer Basislizenz 
an unbegrenzt vielen Arbeitsstationen
einsatzfähig. Das bedeutet, dass jeder
gewünschte Behandler nur eine Basis -
lizenz benötigt, um das Programm über-
all einsetzen zu können. Das Entgelt des
Programms ist mit 1.298 Euro + MwSt.
für die Basisversion vergleichsweise
günstig. Die moderate Gebühr von 
98 Euro + MwSt. jährlich für den War-
tungsvertrag gestaltet sich ebenfalls
übersichtlich und sorgt für dauerhafte
Aktualität und einen immer ansprech-
baren Support. Es sind keine zusätz -
lichen Module nötig. Rabattierungen
gibt es für Mehrbehandlerpraxen, bei
denen dann die weiteren Behandler
entsprechend günstiger angemeldet
werden können. Physiotherapeuten
und Heilhilfsberufler bekommen Son-
derkonditionen. Die eigentlichen Vor-
teile kristallisierten sich zusammen -
fassend bei unserem Praxistest:
– Nach anfänglicher Übungsphase

spart es viel Zeit und verdient 
selbst sein Geld.

– Es gibt therapeutische und rechtliche
Sicherheit in schwierigen Fällen.

– Man kann damit gezielt in Therapeu-
tennetzwerken kommunizieren.

– Man braucht keine Assistenz bei der
Befundaufnahme, wenn mit einem
Tablet-PC gearbeitet wird.

Wirtschaftlich: 

Abrechnung und Dokumentation

Wie angesichts der heutigen Anforde-
rungen an Praxissoftware zu erwarten,
bietet easy C.M.D. eine klare Dokumen -
tation zu einer nach GOZ (z.B. 800er- 
Positionen) abrechenbaren Leistung.
Setzt man z.B. wie wir auf dem Land für
die vollständige Untersuchung 140  Euro
an (normale Berechnung nach GOZ/
GOÄ), ist die Investition für das Pro-
gramm schon nach nur sechs Diagnose-
sitzungen eingespielt. Angesichts der
Tatsache, dass nach wissenschaftli-
chen Erhebungen im statistischen Mit-
tel täglich zwei CMD-Patienten jede
Praxis in Deutschland betreten und die
meisten davon noch immer unerkannt
bleiben, bietet sich hier ein weites Feld.

Forensisch abgesichert 

Rechtsstreitigkeiten sind teuer, kosten
Geld und Zeit (und damit wiederum
Geld). easy C.M.D. gibt eine gute Rechts-
sicherheit und schafft Vertrauen bei den
Patienten. Das Programm hilft, eine ef-
fiziente Systematik einzuhalten, zu ei-
ner sicheren Diagnose zu gelangen und
oft erfolgreich Schmerzen zu heilen, 
die andere Ärzte nicht heilen können.
Das schafft schnell ein positives Image,
was unbezahlbar ist, und fördert einen
Patientenzuwachs.
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info.
easy C.M.D. Vorteile auf einen Klick:
• 14-tägige Vollversion zum Testen 
per Download unter www.easy-cmd.de 
• EDV-assistierte Funktions- und Struk -
turanalyse bei CMD-Patienten und Pa-
tienten mit CMD-artiger Symptomatik 
• EDV-assistierte automatisierte Diag -
nosehilfe • EDV-assistierte Überweiser-
und Patientenbriefe • EDV-assistiertes 
interdisziplinäres Screening bei CMD-
Patienten • Fotohilfe und Erklärungen 
zu allen Untersuchungsschritten per
Mausklick • Touchscreen- und tablet -
fähig für den Einsatz am Behandlungs-
stuhl • VDDS-Schnittstelle zu den gän -
gigen Dental-Abrechnungsprogrammen 
• Kostenfreie Schnelltestversion

Abb. 3: Nach vollständigem Untersuchungsgang bekommt der Arzt über die Diagnosehilfe mehrere Vorschläge
und Empfehlungen zur differenzialdiagnostischen Abklärung – basierend auf den Erfahrungen der beiden Ent-
wickler.



Die automatische Dokumentation der
Befunde bringt zudem mehr Sicherheit 
in Rechtsfragen und dokumentiert ein-
deutig den Verlauf der Erkrankung. Die
Befunde der einzelnen Verlaufsunter-
suchungen sind einfach und auch für
Patienten übersichtlich und nachvoll-
ziehbar aufbereitet – starke Argu-
mente für jede Diskussion.

Betreuung und Kurse 

Ein Support steht zur Verfügung für
alle Fragen zur technischen Installa-
tion des Programms. Der Wartungsver-
trag beinhaltet diesen sowie jährliche
Updates – alles heruntergeladen von
www.easy-cmd.de

Weitergehende Schulungen zur den
Techniken und Handgriffen zur CMD-
Diagnostik und Therapie auf Sylt findet
man auf www.cmd-therapie.de im Un-
terpunkt Fortbildungen.
Ergänzend zum Programm findet man
grundlegende Informationen in: Cra-
niomandibuläre Dysfunktion – Inter-

disziplinäre Diagnostik und Therapie
von Dr. Christian Köneke (Herausge-
ber), erschienen im Quintessenz-Verlag
2010.

Tipps für Einsteiger

Unter „Datei – Einstellungen“ kann ein
Übungsmodus aktiviert werden. Au-
ßerdem habe ich vor Einführung die
Praxis den Schädel zur Hand genom-
men und einige Untersuchungsgänge
vollständig daran durchgearbeitet.
Eine sinnvolle Übung für mehr Sicher-
heit im Team. 

Fazit

easy C.M.D. ist derzeit für uns ein wirk-
lich fachübergreifendes Programm,
zudem ist es das neueste am Markt. 
Es intensivierte bei uns die Zusam-
menarbeit mit den örtlichen Ortho -
päden, Physiotherapeuten und Osteo-
pathen. Das Programm entstand aus
fachübergreifender Zusammenarbeit
von Köneke und Groot Landeweer so-

wie anderer Netzwerkkollegen. Das
merkt man ihm an. Den echten Mehr-
wert für alle Therapeuten können wir
jedenfalls bestätigen. 

Eine 14-tägige Version ist zum Testen
unter www.easy-cmd.de abrufbar. 
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